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Erstes Blatt Gegründet 1803 Montag , den 6 . März 1911_ 108. Jahrgang Nummer 65

Oeffentliche Versteigerung.
Montag , den S . März Lttll , nachmittags » Uhr,

werde ich im Aufträge des Herr « Emil Kauffmau « ,
Spediteur hier , gem. 8 3 ?» H .G .B . im Hauptgüter -
bahuhof ( Lohfeld ) gegen bare Zahlung öffentlich ver-
steigern :

23S Ztr. Ballen -Pretzstroh.
Die Versteigerung findet bestimmt statt.
Karlsruhe , den 4 . März 1811 .

Herzog , Gerichtsvollzieher .

Fahrnis-Vn steig , nmg.
Dienstag den 7. März , vormittags S Uhr , werden

im Auftrag im Auktionslokal Zähringerstraße 2S gegen
bar versteigert :

1 Schlafzimmer - Einrichtung , bestehend aus 2 englischen Bettstellen ,
2 Patentrösten , 2 d «eitest . Mollmat ! atzen , 1 Waschkommode mit Mar¬
morplatte und Lpiegelanfiatz , 2 'Nachttischen mit Marmorplatten ,
1 Spiegelschrank , 1 Handtuchhalter , l kleiner Schreibtisch, 1 viereckiger
Tisch, l Stoßkarren , 1 Waschmange , 1 Gasofen , 1 Postkaitcn - und
1 Schokolade - Automat , 4 fast neue Rohrstüblc , 1 Vertiko, 1 kl. Buffet
(eichen ) , 1 schmiedeis . Blumentisch , 1 schönes Küchenbuffet, 1 schöner
Diwan und 1 Sofa mit Seidebezng , 1 dreiarmiger Lüster für elektr.
Lickt, 1 Partie Bilder , 1 Partie neue Handkoffer, ca. 100 Kilo Pack¬
papier , 1 gedeckter Gasherd , 1 Linolcumleppich , 5 Meter lang .

Liebhaber ladet höflich ein

I . Histhmarm sen., Auktionator .
Deutsche Kolorrial-Gesellfchast,

Abteilung Karlsruhe .
Montag , de » IS . März 1911 , abends ffz9 Uhr, im großen Museums -Saal

Lichtbilder-Vortrag
des Herrn Major a . T . Langheld :

„Adamaua und die deutschen Tschadsee -Länder".
Zu diesem Vortrag weiden die Mitglieder der Abteilung , sowie deS

Museums , ferner des Frauenbundes der Deutschen Koloiffalgcffllschaft, des
Deutschen Fraucnvercins vom Roten Kreuz für die Kolonien . d>.S Karlsruher
Alrertumsvereins , Nalm wissenschaftlichen und Flottenvcreins , deS Alldeutschen
Verl aubes , Allgemeinen deutschen SchulvereinS und Sprachvereins , Deutschen
Ostmarkcuverems nebst Angehörigen freundlickst eingeladcn.

Nach dem Vortrage gesellige Vereinigung , wobei auch Gäste will¬
kommen sind.

Der Vorstand .
vr . A. von Oeuiclhaeuser .
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Große Tapeten-
Versteigernng .

Mittwoch , den k. März , nachmittags S Uhr ,
werden im Auftrag im Auktionslokal Zähringerstraße 2N
gegen bar versteigert :

ein großer Posten schöne moderne Zimmer -, Gang - und
Treppenhaus -Tapeten mit Bordüren in schicklichen Einttilungm
sowie eine Partie schöne, moderne Bordüren.

Liebhaber ladet höflichst ein

ELsenlohr str. 24
ist die Hcriicpa,lSw «hnl»ig im 2 . Stock,
8 Zimmer , große wohnliche, heizb .
Di . lc , Gastzimmer , 1 Mansarde und
Veranda , Bad , elektrisches Licht und
Garten re. per 1 . April zu vermieten .
'Näheres b im Eigentümer C . Dietz »
Kassel stroße 24._

Kriegstraße L18 ,
1 Treppe hoch, ist eine Wohnung
» on 6 Zimmern mit Erker , Küche,
2 Kellern , 1 Mansarde , Veranda ,
Anteil an der Waschküche sowie
Trockenspeicher auf 1 . April zu ver -
mieten . Zu erfragen parterre ^_

Wiuterstrafte SV » 2 . Stock , ist
eine schöne 4 oder 5 Zimmerwohmmg
mit Zubehör per 1 . April zu vermieten .
Näheres im i . Stock._

Sofienstraße 1S2 ist der 1. Stock
von 4 Zimmern mit Laden oder
5 Zimmern auf April oder später
zu vermieten . Näheres Maxau -

bahnstraße 1 , 2 . Stock ._
4 Zimmerwohnung sofort oder

später zu vermieten . 3 Zimmer¬
wohnung per 1 . April Philippstr . 27
und 2S zu vermieten . Näh . Schcffel -
straßc 49, 1. Stock. Telephon 2793.

Zn vermieten
aus 1 . April ds . Js . Kriegstraffe 1SV :
1 Wohnung im 2. Stock , bestehend auS

4 Zimmern mit Zubehör ,
1 Wohnung im 4. Stock , bestehend auS

3 Ziminern mit Zubehör .
Näheres zu erfragen Kriegstraße 126

im Kontor .

In der Gerwigstraße , viS-a
vis der Humboldturaße , find
schöne

mit Küche re. auf 1. April 1S11
zu vermieten . 'Näh . Rüppurrer -
straße 13, Bureau .

I . Hischmmln sen., Auktionator,
Telephon 2?»6S.

Bauschutt
kann bis auf weiteres abgeladen
werden im Hofe der neuen Schule
in der Südendstraße .

Städtische Gartendirektiou .

Die Erben der für tot erklärten
Katharina Müller von Malsch , und
zwar :
1. Mathias Müller , Zigarrenmacher

in Malsch ,
2 . Sebastian Müller , z. Zt . in Nord¬

amerika , verlreten durch seinen
Pfleger Bernhard Müller in Malsch ,

3 . Theresia geb . Müller , Ehefrau des
Waldhüters Mathias Mattem in
Sandhausen ,

4 . Christin « geb. Müller , Ehefrau des
Lokomotivführers Konrad Rabe in
Karlsruhe ,

— die Ehefrauen mit Zustimmung der
Ehemänner — haben den Antrag ge¬
stellt, das Sparbuch Nr . 71 <?8 von
Lit . ö Nr . 11«,7 der für tot Erklärten
mit einer Einlage von 1d62 >7 K',
inzwischen durch Zinsgutschrift ange-
wachscn auf -861 84 A , für kraft¬
los zu c k ären . Der Inhaber des
genannten Buches wird daher aufge¬
fordert , solches inneihalb eines Monats ,
von der erfolgten Einrückung an ge¬
rechnet, bei der Unterzeichneten Kasse
vorzulcgen , widrigenfalls die Kraflios -
erklärung erfolgen wird .

Karlsruhe , den 3. März 1911 .
Städtische Spar und Pfandlcih -

kaffe .

Anstrich von Fahrzeugen.
Die Arbeiten für den Anstrich von

49 Fahrzeugen sollen öffentlich vergeben
werden .

Angebote sind unter Verwendung
der besonderen Vo «dr » cke, versck losscn
und mit entsprechender Aufschrift
spätestens

Freitag , den 1V . d. Mts .»
vormittags 1V Uhr ,

bei unS einzurerchcn.
Die Bedingungen liegen während

der üblichen Diensthunden zur Einsicht
auf unserem Geschäftszimmer Nr . 134
auf . Hier können auch die Vordrucke
für die Angebote erhoben werden.

KarlSmhe , den 2 . März 1911 .
Städtisches Tiefbauamt .

InmnßsHkr -chMlng.
Dienstag , den 7 . März 1911

achmirtags Ä Uhr , werde ich in
Narl rnh « - Mühlburg , Bach¬
straffe 67 , gegen bare Zahlung im
Vollttrcckungswege öffentlich ver¬
steigern :

1 Partie Hausteine (Fensterbänke .
Stützen und Gewänder ), 6 Deranda -
gestelle und 11 Eiscnschieuen .

Karlsruhe , den 5. März 1911.
Lindenlaub » Gerichtsvollzieher .

ZWilgs-NerSkigrrimg .
Dienstag , den 7. März 1911. nach¬

mittags r Uhr . werde ich in Karls¬
ruhe im Pfandlotal , Steinstvahe 23,
gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungswege öffentlich versteigern :

1 Holzkoffer , getragene Herren¬
kleider , 1 Käfig mit 2 Kanarien¬
vögeln , 1 gut erhaltenen Markt¬
wagen mit Decke , 1 Glasschrank ,
8 Ladenschäfte , 2 Chiffonnieres ,
1 Chaiselongue , 1 Spiegel , 1

Kanapee , 2 Diwans und 1 Fahr -
rad .
Die Versteigerung des Markt¬

wagens findet voraussichtlich statt :
derselbe ist gut erhalten .

Karlsruhe , den 5. März 1911 .
Zink , Gerichtsvollzieher.

ZWngs-Verlkigtrnng.
DieuSta r, den 7 . März 1911 .

nachmittags 2 Uhr » werde ich ime
Pfandlokole Steinnraße 23 gegen da,
Zahlung im VollstreckunqSwege ösient-
Ircb versteigern 1 Buffet , l Schrank ,3 Sofas , 1 Nähmaschine, 1 Bild ,
1 Metzgerwagen , 1 Herrenfohr ad,1 Herd mit Rohr , 1 Kästchen ,
1 Paar Vorhänge » 1 Partie
Geschirr .

Die Versteigerung der in Fett¬
druck aufgeführten Gegenstände
findet voraussichtlich bestimmt
statt .

Herzog , Gerichtsvollzieher .

d wokrumgen » ^

Herrschllfiswohmmg
Hirschstraße 7l , am Somuagplatz , ans
1 . April oder später zu vermieten .
7 Zimmer mit Erker und Balkon ,
Badezimmer , Küche , Speisekamrner
2 Mcmscuden, 2 Kellerabtcile, Anteil
an Waschküche und Trockenspcicher. Zu
erfragen Hirschstraße 71 im 4 . Stock

Jollystratze 11,
in jreier Lage (Eckhaus) , ist emc
schöne Wohnung von

7 Zimmern,
Bad , Speisekammer rc. mit reichlichem
Zubehör auf 1 . April zu vermieten .'Näheres bei K. Gössel » Kriegstr - 97 ,
Bureau im Hofe.

4 Zn vermieten, p
^ Am Peter - und Paul ü
^ Platz ist eine sehr schöne freund - ^
§ liche Wohnung von 5 Zimmern p
ü mit Bad und allem Zubehör h
1 sofort oder auf 1. April zu ver- k

tz mieten. Näheres Kaiser - p
^ Allee 14S , 2. Stock . 1

5 Zimmerwohnung ,
Hochparterre , mit Bad und allem Zu¬
behör , elektr . Lickt, Erker , Veranda ,
Vorgarten , zu vermieten auf 1 . Juli
an ruhige Familie . Einzuschen von
12 bis 1 und 4 bis 6 Uhr. Näheres
Schirmerstraße 6 , 8. Stock-

Sofienstraffe 114 sind ver 1 . April
>911 S Zimmer und Zubehör zu
vermieten . Näheres Viktoriastraße 8,
Büro im Hof.

Im neu erbauten Hause

Vorholzstraße 44
sind herrschaftliche 5 Zimmer -
wohnnngcn im 1 . , 2. u. 3 . Stock
mit elektr. Lickt . Zentralheizung
und reichlichem Zubehör auf
1 . Avril 1911 oder später zu
vermieten . Näheres Hirsch¬
straße 130, 1 . Stock , oder Rüp -
purrerstraßc 13 , Bureau .

3 Zimmerwohnung
im Seitenbau , 2. Stock , per 1 . April
zu vermieten. Näheres zu erfahren
Douglasstraße 28 im Büro , Hinter -
haus , parterre .

Humboldkstraße 26, 1. Stock ist
auf 1 . April eine schöne 3 Zlmmer -
wohnung nebst Zubehör an kleine,
ruhige Familie zu vermieten . Preis
390 °tl . Näheres Karlstraße 121,
Zimmerplatz .

Wegen Wegzugs von hier Dur¬
lacher Allee 19 schöne S Zimmer -
Wohnung , 1 . Stock mit Veranda und
Vorgärtchen , per l . April zu vermieien .
Näheres Dnrlacber Allee 21 , 4 . Stock.

Georg -Friedrich strafe 4 Drei -
Zimmerwohnung nebst Zubchör
auf 1. April zu vermieten . Näheres
1. Stock.

Bessere , ruhige Wohnung ,
enlh . 5 Zimmer ( ein. davon hat Er¬
ker) , Bad , schöne Küche rc. auf 1 . April
zu vermieten . Die Räume sind hell
u d grotz . Näheres beim Besitzer
Waldhornstraffe 21 .

.5 Zimmerwohnung
Lenzstraße 3 , mit Bad , Veranda , Balkon
und sonstigem Zubehör zu vermieten .
Näheres Akademie' tlaße 28 , Baubüro .

Karl - Wilhelmstraffe 12 ist eine
schöne 5 Zimmerwohnung , ohne
! iS - a -vis , mit Bad und reichlichem
Zubehör auf 1 . April zu vermieten.
Näheres parterre .

Schöne Wohnung von 3 bezw.
4 Zimmern und Zubehör , in sau¬
berem , freiem Querbau gelegen , ist
aus 1 . April 1911 zu vermieten .
Näheres Gartenstraße 8, Ouerbau ,

! 1 . Stock._
Moltkestraffe (Neubau ), mS- a- viS

der Artillcriekasemc, ist eine 3 Zimmer -
Wohnung nebst Mansarde n . sonstigem
Zrbebör sofort oder später zu vermieten .
Näheres Doickstraße 23 , 4 . Stock .

GerwigftrahelO
ist ans l . April zu vermieten eine
Wohnung im 2. Stock von 3 Zimmern
mir Zubehör . Zu erfragen daselbst,
3. Stock links.

4 Zimmerwohnung
Zubehör inkl. Bad ist Gollesauer -

lßc U > auf 1 . April od r später zu
«nieten . Näheres daselbst 1 . Stock.

Weltziensiraße 1. Ecke Sosienstr .,
ist im 2 . Stock eine neuzeitlich ein¬
gerichtete 4 Zimmerwohnung mit
reicht. Zubehör auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres daselbst od . Luisen¬
straße 2. im Lureau .

Stefanienstraffe 94 ist im
l . Stock (Eingang von der Baiick -
straße aus « eine hübsche Woh¬
nung von 3 Zimmer « mir
Mansarde (Küche im Souterrain )
ans 1 . April 1911 zu vermieten .
Näheres Baischstr. 1 oder Rüp -
purrerstraße 13 , Bureau

Marienstraffe 90 » 4 . Stock, ist
eine s.. öne Wohnung von 4 Zimmern
und Zubehör auf 1 . April oder später
an rnkige , kleine Faimlie zu vermieten.
Preis 480 °F . Zu erfragen Wilhelm -
str aßc 52 , 1. Stock .

^ Dnrlacher Allee , Ecke Degc nfeld -
«straffe 1 , ist « ne sehr schöne Wohnung
von S Zimmern , Mansarde , Küche
und Keller sofott oder aus 1. April zu
vermieten. Näheres im Eckladen .

Dachstraße . Ecke Schumannfir .,
sind schöne
4 n. » Zimmerwohn «ngen
mit Bad , per 1 . April zu vermieten .
Näheres im Bau selbst oder bei
L. Sappler , Malermeister , Luisen -
stratze 62 . Telephon 2820 ._

Rinkheimerstratze 2 ist im 2. Stock
rechts ein « schön« 4 Zimmerwob -
nung mit Zubehör auf 1 . April d. 2 .
preiswert zu vermieten . Zu erfra¬
gen beim Wirt daselbst oder Krieg¬
straße 124 auf dem Büro .

Lenzstraffe 8 , große , freundlich?
4 Zimmerwohnung !, Küche mit
Spciseschrauk , Bad , große, gedeckte
Veranda , Waschküche , Trockeisiveiche «
mit reicktichem Zubehör auf 1 . Juni
oent . Juli zu vermieten . Näherer

im dritten Stock.

Gerwigstr. 60
ist auf 1 . April eine schöne Wohnung
im I . Stock von 3 Zimmern mit Zu¬
behör zu vcrm . Zu erfragen daselbst
im 1 . Stock rechts.

Z« vermieten

MscrAriiße 138
per 1 . April im 5. Stock ,
Vorderhaus , eine freund !.
Wohnung , bestehend aus
3 Zimmern , Küche und Zu¬
behör an ruhige Einwohner .

Näheres im Kontor



Ltademiestraße 15 ist im Hinter¬
haus eine Wohnung , bestehend aus
3 Zimmern u. Küche aus 1 . April
» I vermieten . Näheres parterre
Bureau .

Baebfiraste 81 », 8. Stock, schöne
S Zimmerwohnung aus 1. April
zu ve >mieten. Näheres daselbst , 1 . Stock
rechts ._

Ans 1 . April 1911 ist im 5. Stock
eine Wohnung mit Glasabschluß von
3 Zinimern , 1 Küche »nd 1 Keller zu
vermieten: Wilhelmstraße 34.

Zu vermieten
Per s»fort :

Lindenplntz L» Wohnung von 3 Zim¬
mern. Küche »nd Kell r

Näheres im Kontor der Mühlburger
Breue rei in Karlsruhr- Mühlburg .

Wilhelmstraße 21 . Seit » bau,
2 . Stock, i l eine schöne 8 Zimmer -
Wohnung nebst Küche , Keller uns sonst.
Zu «hör auf 1 . April zu vermieten.
Zu eisragen im Vorderhaus , parterre.

Augartenstraste SS ist eine ge-
rämnige 3 Zimmeiwohnnng mit Koch-
und Leuchtgas ans 1 . April zu ver¬
mieten. Zu erfragen parterre.

Z« vermieten
Bachstraße 73 auf sofort oder später

sowie Werkstatt - mit groß. Schopf .
Zu erfragen Bachstraße 42 bei Gut -
mann .

Uhlandstratze 12 , parterre, Vor¬
derhaus . schöne 2 Zimmerwobnung rmt
Küche und Zubehör aus 1. April zu
« rm. Näh . 3. Stock, Vorderhaus.

Bernhardstratze 1 ist im 1. Stock
links eine sehr schöne 2 Zimmer -
Wohnung nebst reichliche, » Zubehör
per l . April billigst zu vermieten. Nä¬
here» Kronenstraße 36 im Bureau .

Amalienstraße 18 im Hinterh.,
ist eine kleine Mansardenwohnung von
2 Zimmern und Küche auf 1. April
zu vermieten.

Kronenstraße 51. Seitenbau , 2.
Stock, ist eine freund !. 2 Zimmer -
wohnnng mst Küche und Keller per
IS . März oder 1. April zu vermiet .
Näheres im Laden daselbst._

Schillerskratze 8, Hinterhaus , 2.
Stock, ist eine schöne 2 Zirmner-
wohnung nebst Mansarde , Küche u.
Keller auf 1 . April d. I . zu ver¬
mieten . Dachdeckergeschäst Ed. und
Luhe . Appel .

Kaiser-Allee S7
ist eine Parterrewohnung , bestehend
aus 1 Zimmer , Küche und Kammer ,
Ui vermieten . Jahresmiete 28V -K.
Näheres daselbst im Baubureau .

Waldhorustraße S8 » Bordcrb.,
3 . Stock, ist ein großes Zimmer und
Kucke mit oder ohne Kellerauf l . April
zu vermieten. Zu erfragen im Laden .

Blnmeustraste 4 ist ein freund¬
liches Mansardenzimmer mit Küche an
eine einzelne Frau aus 1. April z»
v . rmieten. Näheres rm 2. Stock.

LSäen «n< Lokal« jj

Laden
mit 1 Zimmer , für Bureauzwecke
oder Zigarren - und Schreibwaren
geeignet , auf 1 . April oder später
zu vermieten . Ebendaselbst ist ein
Lagerkeller zu vermieten . Zu erfr.
Wilhelmstraße 70, 3 . Stock links.

Der Laden
Douglasstratze 2S ,

mit anschließender Wohnung von
2 Zimmern , Alkoven , Küche und
Zugehör ist auf 1 . April oder später
zu vermieten . Es kann auch Werk¬
stätte oder Magazin dazugegeben
werden. Näheres im 2 . Stock, Vor¬
derhaus , zu erfragen .

Ksdrikrsm mit Bm
Goethestraße 25 , im 1. Stuck, von zirka
400 qm Größe , per 1 . April zu ver¬
mieten. Eoenil . Wünsche , bezüglich
Einrichtung können noch berücksichtigt
werden. Näheres Akademiestraße28.
Baubüro.

Werkstätte.
Per 1 . Api il , 9 >1 ist in der Babnbos-

straße 28 eine Helle, geräumige Werk¬
statt , 70 qm groß, auch als Magazin
oder Lagerraum zu vermieten. Näh.
beim Verwalter im Vorderhaus,
3. Stock.

Geräumige , zweiteilige Werk -
stätte für ruhigen Betrieb soiort
zu vermiete «. Nähere« Herreu -
stratze S I .

Werkstätte zu vermieten.
Dnrlacherstraße 8 (auf die Straße

gehend - , schöne Helle Werkstätte , auch
als Ma azin geeignet, per sojort oder
später billig zu vermieten. Näheres
Kaiserstraße 11 im Laden .

Werkstätte,
eine schöne, geräumige, ist mit oder
ohne Wohnung aus 1. April zu ver¬
mieten : Beifortstraße 13. >. Siock.

Grotze Stallung
mit Heuboden» Remise , Wohnung
rc. ist per sofort oder später im
„Schlößle "

, Klein -Rüppurr , zu ver¬
mieten . Zu erfrag . Kronenstr . 33,
im Bureau .

> Llmmer » ^
Infolge Versetzung d . seich . Mie¬

ters ist p. sogl. ein hübsch . Zimmer
m. Frühst , an geb . Herrn o . achtb .
Dame abzug . Näh . Sofienstr . 5, ll .

Leopoldstraßr 37 ist im Vorder -
Haus im 3 . Stock ein gut möbliertes
Zimmer an einen soliden Herrn mit
oder ohne Pension zu vormieten .

Möbliertes Himer
zu vermieten: Goethestr . LS ».

.
ZiMIStt

per 15. März oder 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres bet

Friedrich Schul« ,
Sofienstraße 43, 1. Stock.

Mansardrnzimmer,
gut möbliert, ist sogleich ober auf
1 . April zu verm. : Belfortstr. 13,1 . St .

Kl « mbl. Ma «sari>ellMNn
sofort zu vermieten. Eingang separat .
Zu erfragen Leopoldstrabe 32, 4. Stock.

llnMlikltks Zimmer
mit 2 Fenstern sofort oder später zu
vermieten: Wilhelmstraße 8 im 2 . Stock.

tliel -SeMiie- Mene Nellen
5 Zimmerwohnung .

Kinderloses Ehepaar sucht auf
1. Juli eine geräumige , moderne ,
im 2 . oder S. Stock gelegene Woh¬
nung von 5 Zimmern , Bad , Speise¬
kammer, 2 Mansarden , in guter
Laae im Zentrum der Stadt . Of¬
ferten unt. Nr . 2310 an das Kontor
oes Lagblattes erbeten.

» veibttek ! » I
__ —_ L- <

We PeMmii,
branchekundig, di« befähigt ist, auch
Personal zu beaufsichtigen, per bald
oder später gesucht.

M . Schneid « . Heidelberg .
Manufaktur - und Modeware «.

Eine Wohnung
von 11 bis 12 Zimmern oder
Wohnung von 5 n. 7 Zimmern
im gleichen Hause zu mieten
gesucht . Offerten mit Preis
angabe u . näherer Beschreibung
unter Nr . 2209 an da» Kontor
de» TagblatteS erbelcn.

Weißnäherin .
Jimg . Mädchen, im Weißnähen

bewandert , wird sofort gesucht bei
Frau Sohn « , Akademiestraße 18,
Hinterhaus , 3 . Stock.

Zimmermädchen gesucht für so-
fort wegen Erkrankung des jetzigen.
Frau Major Krüger. Beethoven -
straße 11. 2. Stock.

Gesucht
bessere 3 — 4 Zimmerwobnung von
kleinem Haushalt auf 1. April 1911
in KarlSiuhe. Offerten mit Preisan¬
gabe unter Nr . 2212 an daS Kontor
des Tagb atleS erbeten .

Auf 15. März wird ein tüchtiges
Mädchen für Küche u . Hausarbeit
bei hohem Lohn gesucht. Zu er¬
fragen Karlstraß« 16, 3 . Stock.

Ein sauberes Mädchen in ordenü.
Haushalt gesucht. Kochen nicht un¬
bedingt erforderlich. Eintritt per
sogleich od. 15. März oder 1 . April :
Belfortstraße 4 , 1. Stock.

Wohnung von 4 — S Zimmern in
gutem Hause auf 1 . April gesucht.
Offert, unter Nr . 2214 an das Kontor
de» Tagblattes erbeten .

ÄWen - Aiilh.—. —. —
LLäsn uns Lokale

_

Bäckerei
z« pachten gesucht mit nachweisbarem
Umsatz , evcntl. mit Nudelfabrikation;
späterer Kauf nicht ausgeschlossen .
Offerten nntcr Nr . 2187 an das Kontor
des Tagblattcs erbeten .

Tüchtiges , «vang ., solides , durch¬
aus reinliches Mädchen , welches
selbständig kochen kann und in den
Hausarbeiten gründlich erfahren ist,
wird zu einer ganz kleinen Familie
auf 1 . April gesucht. Näh . Herren¬
straße 41, 2. Stock.

Junge Wirtsleute
suchen per 1 . Zuli gutgebende Wirt¬
schaft. Kaution wird gestellt . Offert,
unter Nr . 2332 an das Kontor des
TagblatteS erbeten .

Auf 1 . April ein perfektes

Zimmermädchen
genicht bei Zahnarzt Wetgele » Karl¬
straße 47 .

Alleinmädchen .
Gesucht auf 1 . April ein tüchtiges,

braves Mädchen, da» gut bürgerlich
kochen kann , die häuslichen Arbeilen
pünktlich besorgt und gute Zeugnisse
besitzt , zu kleiner ruhiger Familie .
Näheres zwischen 10 u. 11 oder 2 u.
4 Uhr nachmittags : Westcndstr . 56 , part.

Kemi-ArtikchWft,
m westlicher Lage der Kaiscrstraße , per
sofort oder Spätjahr miet- oder kauf¬
weise zu übernehmen gesucht. Gefl .
Offerten unter Nr . 2217 an das Kont.
des TagblatteS erbeten .
» - - - ^

M Lk » « er »
- - - <>

Ein tüchtiges Mädche « in
gesetztem Älter , welches selb¬
ständig gut bürgerlich kochen
kann und die übrigen häuslichen
Arbeiien verrichtet , u ird zu kleiner
Familie bei hohem Lohn auf so¬
fort oder 1. April gesucht. Näh.
Karl-Friedrichstr. 24 , 2 Treppen.

Aus 1 . April
2 gut möblierte Zimmer

(Wohn - u. Schlafzimmer ) zu mieten
gesucht. Offerten unter Nr . 2326
an das Kontor des Tagblattes erb.

UM -» MM « I

liWllllicii I Zu kleiner Familie ein
DK Mädchen gesucht , das aut
D M kochenkann , etwa» Hausarbeit
IcH . besorgt. Eintritt gleich oder

1. April . Näheres bei Ka¬
roline Käst Witwe » Wald-

strcffe 29 , gewerbsmäßige Stellen -
ocrniittlerin.

Leute aller Stände (Stadt und
Land) erhaltenvsUsksn
in jeder Höhe, billigst , diskret , zn
günstigen Bedingungen. Nachweislich
stets viele Auszahlungen. Offerten
unter Nr . 1A13 an das Kontor des
TagblatteS erbeten.

Jüngere » Mädchen, welches schon
gedient hat, nähen u. bügeln kann,
auf 15 . März für Hausarbeit ge¬
sucht : Moltkestraße 35.

Zwei Wohnungen
auf 1 . Oktober Idll gesucht und zwar : Parterre 4 Zimmer
als Bureau und 3 . Stock 5 Zimmer , beide mit allem
Zubehör . Offerten mit Rngabe des Preises unter Nr. 3191
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Stelle « finde « « ach
» 4 Mannheim , B . - Baden ,
Iw Basel Schweiz) Köchin ,
NI , Zimmermädchen , iowie

Allcinmädchen , die kochen
können , ferner m Fremden -

Penfion Zimmermädchen , Saal¬
tochter , Busfetmädchen wrvi - jung.
Beihilfe dnrcb Karoline Kaft Witwe »
Waidstraste 2S , gewerbsmäßige
Stellenvernnttlerin .

Fleißige» , ehrliches Mädchen , das
bürgerlich kochen kann , und etwas
Hausarbeit dabei übernimmt, wird
aus IS . März gesucht : Jorkilraße 13
im Laden ._

Per sofort
oder später ein tüchtiges

Mädchen
mit guten Zeugnissen bei hohem Lohn
gesucht : Ritieistrnße 6 , 2 kreppen.

Auf 1 . April wird eine

Persekte Köchin
in kleinen Haushalt gegen hohen
Lohn gesucht: dieselbe hat einige
Hausarbeit zu besorgen . Näheres
Riefstahlstraße 8, parterre .

Aeißigts Mädchen
mit ante, , Zm Nissen sofort gesucht :
Hirschstraße I ttL , 3 . Stock.

Auf sofort oder später wird ein
fleißiges , braves Mädchen, welches
etwas kochen kann, wegen Erkran¬
kung des jetzigen Mädchens gesucht.
Näher . Georg - Friedrichstr. 18, pari .

Perfekte Will
gesucht : Riefstahlstraße 4 III .

»

Aus sofort
findet ein Mädchen , welches
bürgerlichkochenkann , gute Stelle :
Amalienstraße 3 im Laden.

»

r

Suche für sofort
nach meiner Villa in der Schweiz eine
gute Köchin , welche auch etwas Haus¬
arbeit übernimmt. Näb -reS zu er¬
fragen bei Frau Von Chelius , Ett-
lingerstraße 1b, Karlsruhe ._

Per sofort wird ein tücht -, fleißiges

Mädchen ,
welches sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht, einfach bürgerlich
kochen kann oder cS erlernen möchte ,
gesucht. Näheres Zähringerstraße 19
im 2 . Stock._

Per sofort
oder später ein tüchtigesMädchen mst
guten Zeugnissen bei hohem Lohn ge¬
sucht : Ritterstraße 6 , 2 Treppen.
DH Gesucht für hier und auS-
» M wärts : Köchinnen und Miid
VMM che» für alles durch Frau

Elisabeth Reiher , gewerbs¬
mäßige StcllenvermiNIcrm , Kreuz-
straßc 9 im 2. Stock, Ecke Kaiserstraße ,
neben der kleinen Kirche ._

Zimmermädchen, welches in HauS-
arbeit erfahren ist , gut nähen, auch
etwas schneidern und bügeln kann ,
ans 1 . April gesucht. Näheres Richard
Wagnerstiaße 16._

Ei» jüngeres

Mädchen
zu kleiner Familie sofort gesucht : Krruz -
straße 20 , 2. Stock._

Anständiges Mädchen » welches vom
Kochen etwa» versteh ! und Hausarbeit
übernimmt, in besseren Haushalt ans
1. April gesucht : Kaiscrstr. 97 , 3 . St .

D» Mehrere tüchtige

s , Kellnerinnen ,
1 Kaffee -Köchin , sofort gesucht:

Frau Marie Fuhr , gewerbsmäßige
Stellcnve , Mittlerin, Kreuzstraße 20,
2 . Stock. Telephon >994.

Wucht Msnatssm
vormittags von 7 bis 9 oder 8 bis
10 Uhr: Zirkel 30 , 4. Stock.

Zur Mithilfe im Haushalt für
einige Stunden des Tages wird ein
sauberes , schulentlassenes Mädchen
auf 1 . April gesucht: Bachstraße 34,
2 . Stock.

MnaUek »

Für ein größeres, kaufmännisches
Bureau ein tüchtiger , solider

junger Mann
gesucht , perfekter Maschinenschreiber
und gewandt im , Verkehr mst dem
Publikum . Eintritt möglichst sofort .
Offerten mst Ze .ignisal schritten und
Lebenslauf unter Nr . 2213 an daS
Kontor des TagblatteS eibeten._

Drechsler -Lehrling,
ein kräftiger, kann auf Ostern ein-
treten bei kour . Ainck . Drechslerei
mit elektr . Betrieb , Akademiestr. 22.

Ein jüngerer Hausbursche, sauber
gekleidet, welcher auch radfahren
kann, findet sofort Stellung : Krv»

nenstraße 16, im Laden ._

Hausbursche ,
solider̂ mit guten Zeugnissen gesucht .
Zu erfragen Waldstratze 47 .

Tüchtiger, verlässiger

Hausbursche
und fleißiges Kiichenmädche « per
sofort gesucht- Gasthof „Rose" am
Kaiserplatz .

Wlen -Lmclie
ISeidNek

Jüngere Kontoristin ,
perfekt m Stenographie und Schreib¬
maschine , sowie sämtlichen Büroarbeiten
verti aut, sucht per 1 . April Stellung .
Offerten unter Nr . 2334 an das Kont.
des TagblatteS erbeten ._

Mädchen, gesetzten Alters , sucht
Stelle als

Haushälterin oder Köchin
bei einzelner Dame oder Herrn per
1 . April . Gefl . Offerten unter Nr .
2340 an das Kontor des Tagbl . erb.

Fleißiges Mädchen vom Lande,
welches schon längere Zeit gedient bat ,
sucht Stelle in ruhigem Hause aus
1 . April. Off . zur Weiterbeförderung
unter Nr . 2366 an das Kontor des
TagblatteS erbeten ._

Dienst-Gesuch.
Für zwei in unserem Fürsorge¬

heim und für verschiedene andere
IS jährige Mädchen suchen wir
für 1 . April Stellen . Näheres
Westendstratze 57 , 3 . Stock, täglich
von 9 bis ^ 12 und 2 bis 4 Uhr
durch Frl . West.
Der Vorstand der MSdchenfürsorge.

Eine tüchtige

, Buffetdame
mit prima Zeuanisien, sucht

sofort Stellung : Frau Marie Fuhr »
gewerbsmäßige Stellenvermittlerm .
Kreuzstraße 20 , 2. St . Telephon 1094.

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes " .

naeldeia bolanar Schicksal.
Komsm von M. Bernhard.

Al ) - (Nachdruck «erSaten.)

Ich blieb stumm. Ein brutales . Ja !« brachte ich nicht heraus und
etwas anderes hätte ich nicht sagen können.

Bella Wollgast war stehen geblieben , eS glitzerte ihr seltsam in den
grünen Augen .

» Schau, Adi, ich hab 's gut mst dir im Sinn gehabt . Ich bin her»
gekommen und bab' mich zu dir stellen wollen , wie fich

'S ziemt zwischen
zweien , die Mutter und Tochter zueinander sagen sollen . Aber wenn du
so aufbegehrst und schwingst dich aufs hohe Pferd und bist hartmäulig —
nachher hast'S verschüttet bei mir! Ueberleg ' dir'S gut ! Deinen Vater,
den Hab

'
ich am Bändel, den kann ich s o drehen — und so !« Sie wickelte

ihre kleinen Hände umeinander . . Helfen tut dir dein Großtun und dein
Hebe, mut nix, der kann dir nur schaden! Wenn ich den Paul Roland
heiraten tu' — und ich will und ich wert » ' ihn heiraten , mein Wort
drauf ! — dann eben bist mir auSgcliefcri auf Gnad'

. und auf Ungnad ',
denn mit siebzehn Jahr ' und noch nichts fix auSgelernt und unmündig —
schau', da laust stch

's nicht so ohne weiteres davon, wie du mir Gusto zu
haben scheinst . Die Welt ist west, und die Leut' find arg gerissen heutiges -
tags , die machen nicht viel Federlesens mit so jungem Grünzeug — die
nehmen das her und rnpfen'S rattenkahl und wcrfen 's auf den Kehricht —
ich kenn'

mich auS im Leben ! Und freiwillig geb' ich dich schon nicht
fort — schon n i e freiwillig! Schon nicht wegen dem pikanten Kontrast »
den wir zwei darstellen, ich so rotblond — du so schwarz! Und Kon¬
kurrenz, mein ' ich, wirst d u mir nimmer machen . . . weil, wer Belladonna
mag, nicht Adi Roland wird mögen . . . und wer für Adi Roland ist,
der hat nix übrig für Belladonna !"

Ich muß wohl ein ganz verdutztes, verständnisloses Gesicht auf¬
gesetzt haben, denn die eifrig Redende unterbrach sich und lachte.

. Wie's dasttzt und schaut , das Tschapcrl ! So viel haben die Leut'
dahergered't von deiner Klugheit . . , . aber da sieht man 'S einmal wieder :
Buchweisheit und Lebensklugheit , das ist allemal zweierlei! So, jetzt

werd'
ich mich davonheben , und Zeit hast, zu bedenken: ob Kriegszustand

oder die Waffen nieder ! Sei stad, und wähl' du das letztere! Im Krieg
mst mir ziehst den Kürzeren ! Hab ' die Ehr' ! «

Diesmal gab es, zu meiner großen innern Befriedigung, keine Um¬
armung und keinen Kuß . Die Seidenkleider raschelten, das welke Laub
raschelte, eine zierliche Helle Erscheinung huschte durch den Garten — gleich
darauf fuhr ein Wagen raffelnd davon. Und ich stand noch da und spürte
den fremden, aufdringlichen Duft um mich herum, rieb mir mechanisch mit
meinem Taschentuch Wangen und Hände ab und wollte denken — über¬
legen , md konnte nicht ! Ein Satz war mir im Ohr Md im Sinn
hängen geblieben , den wurde ich nicht mehr loS : . Mit siebzehn Jahren —
und noch nichts auSgelernt — und unmündig — da läuft stch

's nicht so
ohne weiteres davon ! «

ES stieg mir heiß und beengend in die Kehle, ein Zittern überkam
mich — wild schaute ich mich um — schon jetzt erschien ich mir gefesselt,
an Füßen und Händen gebunden und auf Gnade und Ungnad « einer
Bella Wollgast ausgeliefertl

Spät am Abend erschien ein Eilbrief auS Berlin, von Onkel Erich.
. Liebes , armes Kind ! Ich wußte alles, habe aller kommen sehen,

eS hat Deines Briefes nicht bedurft, um mich aufzuklären . Was denkst
Du denn ? Meinst Du, ich hätte hier untätig gesessen und von weitem
zugesehen, wie meines einzigen Bruders einziges Kind in eine so verdammte
Situation gerät, und ich hätte nicht den Wunsch gehabt und nicht den
Versuch gemacht, diesem Kinde zu helfen ? Ich bin wohl mein Lebtag
ziemlich leichtlebig und soweit ein ganz gesunder Egoist gewesen . . . aber
gewisse Dinge bring '

ich denn doch nicht fertig !
Also, mein liebe Adi , ich bin gleich andern Tages , als ich von

meinem Besuch bei Euch zurückkehrte — Du wirst eS jetzt begreifen, daß
ich ohne Abschied von Dir gegangen bin — bei einem Rechtsanwalt
gewesen, und zwar bei einem, der sich in den kompliziertesten Fällen grad
dieser Art auskennt , der einen großen , wohlverdienten Ruf in der ganzen
hiesigen und auch auswärtigen Juristenwelt genießt . Dem habe ich die
ganze Sache klargelcgt, habe ihn gefragt , ob ich, nicht als Onkel, wohl
aber als Vormund, nicht irgend etwas für Dich tun. Dich eventuell
DeinemVaterwegnehmen und in meinem speziellen Schutz stellen könnte! —

Mein liebes, gute? Kind — es ist nichts zu machen ! Wir sind
beide ganz machtlos , Du ebensowohl als ich ! Wenn wir nicht Beweise
beibringen können, daß Dein Vater Dich notorisch schlecht behandelt , oder

daß das Leben in seinem Hause — notabeno, wenn er zur zweiten Ehe
geschritten ist Md bereits ein Zusammenwohnenunter Euch dreien statt¬
findet ! — Dir direkt zum Verderben gereicht, dann kann weder ich em-
schreiten , noch kann es das Vormundschaftsgericht , noch kann cS kein Mensch
auf Gottes Erde . Wenn Du, als eine Unmündige , Dich auf eigene Hand
Deines Vaters Macht und Fürsorge entziehst, indem Du heimlich sein
HauS verlassest , dann werden diejenigen , die Dich darin etwa unter¬
stützen , straffällig, sie würden eventuell gezwungen werden, Dich Deinem
Vater wieder auszulicfern. Was das für Fälle sind, die, vordem
Gesetz, eine sogenannte .schlechte Behandlung' oder .einen schädigenden
Einfluß' bedeuten, das möchte und kann ich Dir, einem jungen Mädchen ,
das unter den Augen einer edlen Md reinen Mutter ausgewachsen ist,
nicht auseinander setzen . Ich kann nur aus tiefster Seele wünschen, es
möge Dir die Bedeutung dieser ,Fälle' niemals klar werden — nicht ein¬
mal theoretisch! —

Hätte ich eine eigene Häuslichkeit , eine Familie . . . ich könnte Dich
bitten, mich auf unbeschränkteZeit zu besuchen , mein Haus als das Deine an¬
zusehen — ich könnte Dich Deinem Vater für längere Frist entziehen. So
wie die Verhältnisse einmal liegen , ist mir das leider verwehrt — höchstens,
daß ich Dir hier in Berlin zu einer guten Pension verhclfm könnte , in
der Du gut aufgehoben sein würdest, in der ich des öftern nach Dir sehm
dürfte . Wie ich Deinen Vater kenne, und nach meiner unmaßgeblichen
Beurteilung der ganzen Sachlage wird auch das nicht angchen ; man
wird Dich im Hause behalten wollen und freiwillig niemals entlassen.

Glaube es mir, meine liebe Adelheid , ich habe tiefes Mitgefühl mit
Deiner Lage . Nur um Deinetwillen war ich zu Euch herübergekommen,
ich hatte doch noch gehofft , etwas für Dich auswirken zu können , wenn¬
gleich diese Hoffnung sehr schwach war. Ich bin hin und her mit mir zu
Rate gegangen , wie Dir zu helfen sein möchte . . . könnte ich Dich bitten,
meine Frau zu werden — eS wäre der beste Ausweg aus einer Lebens¬
lage, in der ich kein Heil, keine Hilfe für Dich sehe ! Aber, abgesehen
von dem bedeutenden Altersunterschied zwischen mir und Dir : Ein Mann
wie ich darf kein so junges Wesen an sich ziehen — darf es nie und
nimmermehr ohne eine große gegenseitige Liebe tun . Und woher sollte
Dir, mein armes, süßes Kind , wohl plötzlich diese große Liebe für mich
kommen? Ich wage eS gar nicht , Dir im Ernst mit dieser Frage zu
kommen — sie ist am Ende doch zu wichtig, um nur so als ,Ausweg'
aufgefaßt zu werden . — Wenn Du irgendeine Hilfe für Dich siehst oder
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Stelle -Gesuch.
Euch« per sofort od . später Stel¬

lung für Büro , Registratur oder
Lager . Zuverlässige, gewandte, mit
allen diesbezügl. Arbeiten ver¬
traute Kraft , 25 Jahre alt , ledig.
Bescheidenste Ansprüche , evtl. Pro¬
bezeit als Volontär . Off. unt. Nr .
2390 an das Kontor des Tag bl. erb.

verloreii 11. zekimileii .
Beim Bürger-« , stümbaU in der

Frsthaüc ging ein Haarteil mit ein-
geflochkenen Perlen

verloren .
Amber wird gebeten, solche? im

Frisier Salon , Erbprinzenstraße 36
abzugeven

Kochherde , gut im Brand und
Backen , solid« Konstruktion , <u billigen
Preisen . Schlosserarveit,n und Revar --
tnre» jeder Art fat g-inaß . Schlosserei
Akademiestrasie 28 . _

Za verkaufen:
1 oollständ. Bett, 1 Spiegelschrank,
Nachttisch, Tisch, Kleiderschrank , 1
Zuggaslampe , 1 Konsole , Standuhr ,
antik: Kakserstmße 105, 4 Stock .

Eine fast neue, koinplette
Badeeinrichtung

ist wegzuoshalber billig zu verkaufen.
Näb. bei I . Hacker, Akadcmiestr. 32.

verHSuke
Amboß. Feldschmiede . Werkbank

mit Schraubstock und verschiedene
Schlosserwerkzeuge zu verkaufen.
Mühlburg , Rheinstr . 34b i. Laden.

Pianino ,
sehr gut erhalt. , wird für 1 KV ab¬
gegeben: H . Müller » Wilhelmstr4a p

Z « verkaufe «
1 Gasbadeofenm. Dusche»
gut erhalten , u. I Bade¬
wanne. Anzuseh. Kaiser-
sttaße 138 b . I. k. Ilto llill-r.

Ä Kochherde ,
gut erhalten , einer mit Kupferschiff
und Wärmeofen , werden mit Garantie
für gutes Brennen und Backen preis¬
wert abgegeben : Markgrafensti . 27 l .

Möbeltransporte »««.
Möbelrolle » wenig gebraucht , 4F0

XI,45 m , sof . bill. abzugeben, ebenso
1 Benzinmotor , 5 ?8 . sof. >n verk .
bei W. Erb . Wagner , Hagofeld .

Primaner
erteilt Nachhilfeunterricht in diver¬
sen Gymnasialfächern . Offerten unter
Nr . 2211 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

lrs
O LZ

konservatorisch gebildet, er¬
teilt noch einigen Schülern
— auch Ansängern — nur
aus besseren Kreisen, gründ¬
lichenKiavier -Unterrichtnebst
Theorie . Vorzügliche Res.
Anfragen unt - Nr . 2004 an
das Kont. d. Tagbl. erbeten.

Uußbo - enlaek .

Eicheudieleu ,
gut trocken , verschiedeneStärken, werden
preiswert verkauft , auch stückweise :
Rudolfstraste IS .

Kartoffeln ,
gute Ware, per Ztr . 3.80 »4 , sofort
zu verkaufe« : Echefselstr. 63, 3 . St .

in nur dssrsn Onalitülon
« Ir. 2.Mb. ».40 bi«

por kmnck,
8peris !iiiizl!dmg t Uli. l.7ü,

vwpüvdlt
am I-icksll-

« D« da » , p 2

Parketttvichse, Putrwerq ,
Gn>iw>erf»rbea, Putzwolle,
StahlspSne» Pnrkettbstrsten,
WackS» Dleischrubber»
Terpeutinöl, Parkettlack.

Theaterplatz ^/«
1. Nana , 2. Abt., ungerade , sof.
abz . G. Mager . Weltzienstr . 35 III .

garantiert frisch
gelegt, versendet
in bruchsicherer
Packung «Post-

in Mergentheim ._

Trilikeier,

Damenfahrrad ,
ein wenig gebrauchtes (Adler, bestes
Fabrikat ) zu verkaufen: Karlftr . 55»
L Stock . Anzusehen nachmittags
von 2 bis 3 Uhr .

Damensahrmd,
Marke Dürkopp , wie neu , billig zu
verkaufen : Klauprechtstr . 16, Laden.

und Lampenteile , große Auswahl:
billigst« Preise : Ndlerstr . 44 .

Ein gebrauchter
Ainderliegwagen

sowie ein Sportwagen zu verkau-

Zu verkaufea .
ein neuer Linderliegwage« und ein
gut erhaltener Sportwagen .

Werderstraße 82, 1. Nock.

Zwei schöne , vollständige , saubere
Bette « mit 3 teil . Wollmatratzea
und prima Febernbetten «ck 65.—
u. »4! 55 .— , em schöner, großer A «S-
zngtisch . neu »ck 30.— , schöner groß.
Büch ersetzoft , 1,25X0,80 m . zum
Stellen »4 io .—, schöner Küchen-
fchrank -4 15 .— sind zu verkaufen :

Lesfingstratze SS , im Hof .

Kochherd ,
rbrauchter, sehr billig zu verkauft « :
lmalicustratze 4S .

Lieg- und Sitzwagen ,
neu , blau, mit Nickelgestell, billig zu
verkaufen : Biirgerftr . 22 , 4. Stock .

Wer liefert ballonweise, frei Haus

Miertes Vajer?
Angebote unter Nr . 2216 an da? Kon¬
tor des Tagblattes erbeten.

All- und Verkauf
von getragenen Herren» und Damen¬
kleidein . Schuhen , Weißzeug rc. Frau
Streckfust , Durlacheistr. 79. 7973-

für gettagene
Herren - und Damenkleider ,

Schuhe , Stiefel usw. zahlt
und bittet um Offerten

Weintrand , Kronenstraße 52.

Gebisse kauft
zu höchsten Preisen nur Dienstag ,
den 7 . März , Frau Weineck, Hotel
»Alte Post", 1 . Etage , Zimmer 1,
Eck« Kreuz- und Hebelstrahe.

UMffctit
Junge Dam« sucht Unterricht in

den Anfangsgründen der französi¬
schen Sprache. Offerten mit Angabe
des Preises unter Nr . 2339 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Llavieruqterricht
erteilt konservat . gebild. Fräulein .
Honorar mäßig . Off. unt. Nr . 2210
an das Kontor des Tagblattes erb.

Würfelzucker 1 Pfd . 21 ^
In Pflanzenfett 1 Pfd. 58 ö?
Rauchfleisch 1 Pfd. 1 -4
Sauerkraut 1 Pfd. 8
Linsen 1 Pfd . 16 . 2V u . 24 bX
Guter mar . Hering 8H ?
Preiselbeeren 1 Pfd . 4V He

empfiehlt

M . Hauser ,

Starrbverhin- ern- es

^ Rolhs BBkiiSl^
für Ladenräume , Magazine, Schreib¬
stube». Tanzsäle , Schulen, Linoleum ,

Fabriken re.

AP LlPÄtMM
für Wohnräume , Korridore , Treppen rc.,
besonders für kitodpivs-Böden geeignet.

wirksamstes und angenehmstes Mittel
gegen Hantausfckläge , spröde, trockene
Hont, erzeugt Nische , gesunde Gesichts¬
farbe »nd sollte als wirklich zuverlässiges
Schönheitsmittel aus keinem Toiletten¬

tische schien. 11440

§ s tzoodfoiaer iioi- A
» »V « 8 ^ stelnor ttoilrivcker »
» lv pkct. Probe -Postkolli 51 3.40 Z
8 Luknsenckunxen pick. „ 0 .32 »
: 6ei -d. Voixt, IL !eI. z
»»»»»»«»» »»»«»» »»»»»»»»»»»»»»»»«

IlMM ««
(Od » ß u . L « n»ü » v )

mit

10 °/° kllüoff
so tsngo Vorrat 'MW

bei

lern IllMl ,
MM.

LAchImj -POi>l»tr,
bas beste aller Putzmittel für Blech,
Messing. Kupfer rc. Paket 20 Hk,

11 Pakete -4 2.—.

MMm-Anlkmi.
Aufertigung von Strickarbeiten

aller Art , wie Strümpfe , Socke«,
Resorm -StrümPfe .Reform -Unter -
doieu .

Svezialität :
Dameu -Wesien , Sweaters »Brust -

und Rückenwärmer .
Eigenes Woll Lager .

Frau
Gartenstrafle 18 » parterre

Nach 4 Woche «

tzantausschlag
durch

Dbermeyers Herba-Seife
verschwunden.

Herr Johann Karl . Bad
Kissingen , schreibt :

„Mit der „Herba-Seift " habe ich
einen günstigen Erfolg erzielt: nach
wöchentlichem Gebrauch war der
Ausschlag vollständig verschwunden."
Obermeyers Herba- Seife zu haben i.
allen Apoth., Drog„ Parfüm . L St .
50 L . 30 ^ stärker. Präp . -3t 1.—.

Korsett „Imperial"
D . R . P . Marke
VV . 6 . Unüber¬
troffenes Korsett
derbeutigenMod !
Sensationelle Er¬
findung. DaS Kor
fett ill im Rücken
geteilt , schnürt Leib
und Hüsten separat
und gibt hochelegante,
schlanke Figur . Ge¬
rade Front. Kein Druck
auf den Magen. Acußerst
nequemer Sitz. Preis
von Mk . 7 .5V bis zu
den feinsten. Alleinverkauf :

Ksrsetthaus „Zm-trial"
Frau V. kkunepk , Telephon 824 ,
Saiserstraste 36 . n. d. Kronensti aße.

Die lirrkmliek
klillpeli-Xilliill

HorvL
ilsliei --
itksue
223 I

206-

SLolor
Keilt ä»8 gsnrs fskip
ffinäupeftLlls kraatlsn

^ kuppen - -
auk äas bssts , brl -
ligsts uuä raallsts
nuck gibt auk alls »
ksbatt Wsi - Iisn .

Mml k. «ellW»»
Bvktdung »

keinizitnz kinries 8sll -
«si Lereikeligski -sbr».

DackelIo «« Auskükrung
Lilligo krsiso .

^ Gelegenheitskaus.
Durch günsttgen Abschluß bin

ich in der Lage, eine größere
Anzahl
Ledermöbel, Klub¬
fauteuils, Chester-

fieldfanteuils,
ca. 50 Prozent

unter dem bisherigen Preis
abzugeben.

Berka,ff nur gegen bar.
Nachlieferung kann zu den an¬
gesetzt,n Preisen nicht mehr er¬
folgen.

Lions * ISvole ,
Möbelfabrik .

Herrenstratze 7 .1

W II. ÜWMVR
hemMim

mit Ilsmon, in grosser ^ nsvvadl mi äon
dilligstsu krsison . cksäsr Koiiürmaiick,
XnLbsn jrwä LlLckeksn, ordaltsn deim
Lin dank sinos Llosangbnobss sin
diidsodss krdsont vsod Ansvadi von
ckon in woinem Lcdauüsnstsr aus¬
gestellten Oegvnsttlncksn. Ls lohnt
sied, vis dslcanot , dsi mir ru kauten

Loekaedteock

Folll'sibwLLvnftsnlIlung ,
Uuinonnkusnse SS , gegenüber

ckvr Lsminarsednis.

I'llt ii'pnf Waschbrühe
I UI « »HI hg, wenn schlechte
Waschmittel verwandt sind ,
währmd bei Anwendung von
Gioth's Seiftnpulver sich ein
schöner dichter Seifenschaumauf
der Brühe zeigt, womit sich
leicht waschen läßt. Gioth's
Setfcnpulver, Preis per *is Pfd .-
Paket 1b Pfg.

Klavierunterricht
von Herrn gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 2215 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Kochherde ,
solide Konstruktion . 18881-

^os » kllves »,
Erbprinzenstraße 29.

veno lkr Oedisr nickt ritrt , sonckern lkre Oaumendilckung, ckie sick stets

veränckert . Lekestigen Sie lkr Gebiss mit ^ ckala-GLUmen -PIättcken, so virck
es stets kestsitren !

100 plättcken 1 .50 511c. ffrbältlicb ckurck ^ potkelcen u . vrogenkanälungen ocker
ckirelct ckurck vr . WasserruL Frankfurt s . üärün .

Dein Vater will Dich, wider Erwarten, freigebm . . . mein Vermögen,
mein Rat, mein Einfluß , soweit letzterer reicht, steht Dir jederzeit und
mit Freuden zu Gebot. Laß von Dir hören, mein liebes Kind!

Immer Dein Dir treu ergebener
Erich Roland .

XVM .

Ich war am andern Morgen fest entschlossen, mit meinem Vater
zu reden, einen letzten Versuch zu wagen, ihn mnzrrftimmen . Nach der
Hochzeit wollte er mit seiner neuen Gattin reisen , unser Haus sollte gründlich
instand gesetzt werden, ich konnte also ohnehin hier nicht bleiben , mein
Vater hatte es selbst bestimmt, ich sollte fort . Daß ein Aufenthalt bei
einer meiner Freundinnen ausgeschlossen sei, Wichte ich seit gestern , eben¬
sowenig würde mir ein Pensionat in unserer Stutzt , wo früher oder später
jedermann meine prekäre Situation kennen lernte, zusagen. Ich wollte
also Onkel Erichs Anerbieten, mir in Berlin ein gutes Pensionat zu
besorgen, annehmrn , ich wollte nach Berlin gehen, wo mich niemand kannte,
und dort Schauspielkunst studieren. Wenn dann die Hochzeitsreise beendet ,
unser Haus neu hergestellt war und die Neuvermählten dort einzogen . . .
warum sollte ich nicht bleiben dürfen , wo ich w«r ? Was wollten sie
mit mir in meines Vaters Hause ? Konnte eine erwachsene Tochter
ihnen beiden nicht nur ein Hindernis sein ? Biel besser doch, ich blieb
ihnen fern, lag ruhig meinen Studien ob und ersparte uns allen Auf¬
regungen und Szenen ! Daß Belladonnas Haupttriebfeder eine unerhörte
Eitelkeit war, mußte mir bereits nach zweimaligem Beisammensein klar
werden. Wenn sie auch von einem »pikanten Kontrast" zwischen uns und
von »Konkurrcnzlosigkcit " gesprochen hatte . . . wer stand uns dafür, daß
nicht Eifersüchteleien aller Art im Zusammenleben entstehen würden, nur
allzu geeignet, uns allen dreien das Leben zu verbittern ? War ich aber
in Berlin, so blieb all dergleichen ausgeschlossen , und auch mein Gemüt
würde allgemach ruhiger werden, wenn ich nicht täglich und stündlich zu
spüren bekam , wer die Nachfolgerin meiner Mutter geworden war !

Meine ganze Kraft setzte ich ein , um ruhig und sachlich zu bleiben.
Es gelang mir nicht leicht, meines Vaters überhaupt habhaft zu werden.
Er wünschte entschieden, eine Aussprache mit mk unter vier Augen zu
vermeiden — aber noch entschiedener wünschte ich, sie herbeizuführen, und
eS gelang mk auch endlich . Im ganzen konnte ich damals und kann ich
auch heute , wenn ich auf dies Gespräch zurückbklckr , mk meiner Haltung

zufrieden sein. Ich erwähnte nichts von dem, was ich inzwischen über
den Beruf der Frau in Erfahrung gebracht hatte, ich zeigte keine Erregung,
betonte auch nicht zu lebhaft meinen Wunsch , zunächst nach Berlin zu
gehen und dramatischen Unterricht zu nehmen — ich stellte eS einfach als
das Nächstliegende und Natürlichste hin . ES sei doch selbstverständlich ,
daß eine erwachsene Stieftochter im Hause einer jungen Frau unbequem
fein müsse, und es wäre doch absolut kein zwingender Grund für mein
Bleiben notwendig. Einen Beruf hätte ich immer ins Auge gefaßt —
Onkel Erich könne sich ohneZweifel in Berlin tatkräftig meiner annehmen —
von unserem Briefwechsel sagte ich kein Wort! — und müsse ich jetzt
fort, könne ich ja doch auch fernerhin fortbleiben !

Liebevoll und bittend konnte ich nicht sprechen . . . ich sprach aber
auch nicht rechthaberisch und trotzig . Nur mein Verstand argumentierte —
mein Herz kam gar nicht zu Worte .

Mein Vater saß , das Kinn in die rechte Hand gelegt, mir gegen¬
über, den Blick meist gesenkt, ab und zu rasch ihn hebend und über mich
Hinwegstreifen lassend . Er unterbrach mich mit keinem Wort, ich konnte
eS aber von seinem sonst so beweglichen Gesicht nicht ablesen , wie er
meinen Vorschlag auffaßte .

»Ja , stehst du, Adi, mein Kind," begann er zuletzt, als ich nichts
mehr zu sagen wußte, »das ist alles ganz gut und ganz schön und wäre
nicht ganz von der Hand zu weisen . . . cs hängt aber alles und alles,
für dich wie für mich, in letzter Reihe davon ab. wie meine — wie
deine — wie also meine künftige Gattin über die Sache entscheidet. Ist sie
einverstanden mit deinemPlane, so will ich mich fügen, obschon cs mir nicht
leicht fallen würde, dich auf Jahre hinaus zu entbehren . . .ist sie einver¬
standen, ja — dann -7- —" Er hob die Achseln und schüttelte leicht den Kopf.

Ich wollte auffahren , raffte mich aber zusammen.
»Sie kennt mich aber doch noch gar nicht , eS kann ihr ja nichts an

dem Zusammenleben mit mir gelegen sein . . . außerdem hast doch nur
du über mich zu bestimmen —"

» Bewahre, Kindchen , bewahre ! Ich habe mich des Rechtes, über
irgend jemanden, sei eS über mich oder dich oder sonst wen, oder über
irgend etwas zu bestimmen, ganz und gar begeben — das — das ist
etwas , was du gewiß nicht begreifst, womit du dich aber abzufinden haben
wirst ! Sie kennt dich nicht, sagst du ? Nun eben : sie will dich kennen
lernen — aber fürs erste kannst du hier im Hausenicht bleiben , soviel steht
fest ! Wenn du durchaus nach Berlin willst, sche ich nun zwar nicht ein —"

» ES sind dort bedeutend bessere Kräfte für den dramatischen Unter¬
richt vorhanden , außerdem — außerdem — hier in unserer Stadt
möchte ich nicht bleiben, in keinem Fall —"

„Nicht bei deiner Freundin Ursula oder bei den Stieglers ? "
Ich sah meinen Vater groß an. War er wirklich so naiv, zu

glauben , die Eltern meiner Freundinnen würden mich mit offenen Armen
in ihrem Hause empfangen?

» Da kann ich nicht hin ! " sagte ich kurz. »Ich weiß es !"
„So ? Weißt es ? Ja , mein schwarzes Miesekätzchen, da es eine

Trennung vorläufig gibt — sie wird wohl Winter über dauern ! — und
du hier in dem Umbau nicht festfitzen kannst, so wollen wir mal sehen,
ob sich das mit Berlin tun läßt — wollen mal sehen ! Versprechen will
ich jetzt lieber noch nichts, ich sag' dir dann morgen, spätestens über¬
morgen , Bescheid ! "

Das war alles, was ich erreichte !
Abwarten ist ein mißliches Ding wohl für jedermann . Untätig

dafitzen, die Hände im Schoß, und sich sagen : »Du kannst nichts, gar
nichts tun, denn deines Geschicks Wendung hängt nicht von dir ab !"
das dürste auch kühl empfindenden , reifm Menschen schwer fallen. Nun
hatte ich aber heißes Blut und war jung — das gab böse Stunden und
Tage ! Mein Vater blieb unsichtbar für mich, er speiste in der Stadt,
seine Verlobte ließ sich , zu meiner großen innern Genugtuung , auch nicht
wieder blicken, und ich blieb allein mit meinen innerlichen Kämpfen,
Fragen und Zweifeln . Von meiner Freundin Ursula empfing ich in jenen
Tagen ein Briefchen — sehr traurig und mitleidsvoll und herzlich . Sie
sei so sehr, sehr betrübt über die Wendung, die mein Geschick genommen,
sie wolle so gern treu zu mir halten und sich um das Urteil der Welt
nicht kümmern . . . aber sie sei von ihren Eltern abhängig, müsse ihnen
gehorchen und wäre zu jung noch, um in Verhältnissen, wie diese es seien ,
irgendwelche selbständige Entscheidung zu treffen . Sie werde mir allezeit
in Liebe und Freundschaft unwandelbar ergeben sein, und ihre Eltern
hätten mich ebenfalls sehr gern und bedauerten mich tief . . . aber ein
weiterer Verkehr von Haus zu Haus sei eben fortan unmöglich, und sie
wage es auch nicht, mir einen Briefwechsel vorzuschlagen , denn der würde
auch heimlich sein müssen , und sic wolle so ungern hinter dem Rücken
ihrer guten Eltern etwas tun, was diese entschieden mißbilligen würden !

(Fortsetzung folgt.)
S



von oer

UHerilllllnt kllr iimere ittlmkUetten
NsrrsnstrrLs 48 Tvlspdon IV9I .

kskorm - ksstsursnt
Sai » vns1n . S8 6e §rüncket 1900 lisissnski ». 88

kein » vvgstarisvd» Küvds . -
Neiokknltige Mittags- nuü Ldsnäkarts.

Uvula abvneß vxlra Lpvxialilals

/Vpl'ikoasn - Omslstts
Hi80Ü0geb3<; I(Mii«ii,v«,)

2 v» « igge » vh3k1 » >csi » on » 1rn « » s >2S -Wg

Kolli. Avlisillo ?arl81900 . Kroksr?rsi8 81. l.vul81904
I»angMk5igsn, glänromlon Lnfoig !

Das reichhaltig, äsront gewählte
Programm enthält ausser äsn

S Lohlagsm , unter anäsrm :

Dis ? 88l .
Ihre Drsachen, Verdrsitnog nnä

Bekämpfung.
Nos populär wisssnschaktlicher

Beitrag nur allgemeinen Lnk-
klärnng über äis angen « liokliek
io Ostasisnvütsnäs Bungenpsst.

Währsnä äen Pausen wsräsn
Bioktdiläsr vom ^ Ipsnverein ,
8ekcioo Darmisch -Pateokirehen,
vorgstührt.

ß

LchönkeisspNege clei' iläuNc

Trotz: aller gavkskmungvn unerrolekt!
ln slion Kullurvlaatsn im kedrsuok !

Kaloösk'ma -Qeles

Unentgeltliche

für Frauen. 210-
Sprrchstunden: Dienstag 7—8 Uhr»

Freitag 7 —8 Uhr»
Lindenschule » Kriegstraste 44 .

wirkt sofort linclernä nnä
glättsnü bei rissige , 8aut .
Kettet nicht , äa ohus Ool
unä Kstt bereitet .
mit Olzrrerin unä Honig
bereitet , unübertroffen
siir Lrbal tungsinerbsllsn
unä rartvn Laut .

kreir 51! ?1g . uili I M.

Kslo ^ srms - Lsike
fseir bü ktg.. 3 Mell 1.4Ü M.

Kaioösi -ma - frsispuciep
krelr 5ll ?fg. l»«I I !ü!l.

l<3lo66k-M3 -^38i6s'86if6 Läkrma^
Ovies LU äsr Opitss
samtlioksr kasivr -
8oLksu -k'Lbr!Lato.

2u naben ur:

, »NW. ili»

kLrdarsI

Mzi knl». — »»ilnrlriZn , t, !,!« , .

in ^ .luwinium -külsvn
freir I Illt.

Große Preisermäßigung auf frische Trinkcier.
Im Frühjahr sind ganz frische Trinkeier am schmackhaftesten und

in reichlichen Mengen zu bekommen. Sie zählen z. Zt. zu den billigsten
Nahrungsmitteln.

Ganz frische Trinkeier » mit Kontrollstempel versehen, liefert franko
frei ins Haus bei Abnahme von 60 Stück im Aufträge der bad. Eierabmtz-
genoffenschaften, die

Eierzentrale des Genossenschaftsverbandes
Ettlingerstratze 58 . Telephon 278 .

KroKliorrogl . Hoflieferant

Frieäriek Klos
s. MIS L 8l>Im

'r IletsIl - l'siMkils
Xsiserstrake 104, lerrentr.- ^ell«, rnAercät>tte,-, Arsc/,mac/cM ?rAr/s«La/,l.

empllsklt spart« Lisukeiten :

. . lr«
lls

»FMil Karlsriiljk
"
.

Jeden Montag
und Donnerstag

Schlachttag .

Der vvrsbrl. Kinwobnersohskt von Karlsrnbv n. Umgebung nur gsff. Kenntnis, äsL iob
am kiosigsnklstr « sine weitere kltisl « meiner Svkostolnilon u. Snostormsi -onksdrist

mit Linrelverlrsuf ru fsbriliprviskn
eröffnst kabo .

Naohsteksnä gebe ick ein Rrsisverroiobnis von meinen sekon in vielen Ltäätso svbr
beliebt geworäonenWareo, welobskriseb unä gut imOesebmaok, alsRIsnsonksdrihslion
kvrgvstellt weräen.

ttU8l8N - v0Nb0N8
Nonig-Llills . i/i Kkä.
Klals-Londons . . . .
^ ltbss-Lonbons . . . .
6aobous-6oobons . . .
Ksncdol-Loobovs . . .
Ksrlsrnder Allerlei . .

18
L0
1V
LV
I «
18

pfeffenminrv
r/t kkck. 10 N

. 10 »

. IS .
»/» . IS .

23 »

kkskkorminr-Kngsl . .
kkoüsrwinr-Lruod . .
kkoüorminr - l 'Iittrehoa .
kkellennins - biikür -ksst .
Logl. kkvüorminL . . . .

llvssvnl - Illisvkungvn in sllvn pnvislsgen
Lämtliobo blsrksn in Lokokolsciv-I 'sfela .

Läuenliekk Kondon8
Uiwdoer-Londons . kkck . 10
lümcmsäo - Londons
Kleine LLicerlillge
Kngl . kooks . . . . . . .
Kuss Drops . ^
^ pkolsioon Drops .

10
10
152020

viv. ?nallN68
Kovsmn -kralinss . . .
st. Dremo-k'rs.linös . . .
L liognsk - ljodaen . .
ff. Llolclca - Pralines . . .
ff. Llsnäelereme-Prslmss

»/. ?K . 20 Hk
25
25
SO
SO

Lrnob- nnck Vlooksekokolacks ^,4 pick . 25 Ht
ff. I 'kvstsr-Konkekt */. kkä . 15 , 20 , SO ,
Kokosüookvo . pscl. 15 »

Llsrsipsn -Kartoffsin . . . ^/« ksä . 20 Hk
^ .rrsk -Lobnen . ^4 , 15 «
Sansibar Nüsse . */4 , 20 »

kondonnivron ru Kvdllrt8lsg8-6s80kvnlivli in l-oiv1i8lep Au8>VLli1 .
lur devorsteilenlien 08terrv !t

Rote Karsmsl-Rassn . kick . 05 A
Kobokolacko - ÜLsen nnä -Lisr in secksr Orösss nnä Preislage,

ff. Iss , Kakao nnci liaffee.
Da ieb mit einem grossen Kaffse -Kngrosgvsobäkt in Verbinäung stsbs , bin iok in

cisr I/agv, nur gute Qualitäten ru liefern. Looliaobteuci

« slnrlck vsnscks
Ksrlsrude, Kl-onen8lrL8sv 45

Mdldupg, M>ein8ll-L88v 6i — Ourlsvii , tsklupl8lns88S 43 .

sinä M dabso m <1sr 0. f . lülülivl^ vilsn
ttofbuokkisnsiung m b. liitrvrstr . l
2. Ltook , sowie in ssr Expedition äe>
Ksrlsrubei' l '

agdlktl̂ .

Aoße PrtisermijWiilll !
bis 15 . März , wegen Mangel an Platz.

Auf meine Möbelvorräte in Schlaf -, Speise-,
Herren -, Wohn - , Fremden -, Kinder - und Dienst! oteu-
zimmern, sowie Küchen, Garderobe - und Borplatzmöbelu
und sonstige einzelne Möbelstücke gewähre
teils 10 bis 20 °/« Rabatt .

Die Ware ist in bekannter Güte , wofür mehrjährige
Garantie leiste .

Lazarus Bär Wwe., MöbklrnWzi»,
Zirkel 3 , Ecke der Waldhornstr. Telephon 1925 .

von

Ldeler - Oerlel
äauert bis Lnäe Märr .

W
'

sdMMMIie

K»nl»nul »s . — bkuseurnssssl »
Wonksg , »>«n 8. INS»-» ISll , sdonil » S lllii »,

I- iLLisr — I
Lien » Vvrdarät

(8opi »sn , Berlin ).
Havior k' siila Usgnvi ».

Da» volistSnäigs Programm, sntdaltonä Dieclsr von 8ednds-t ,
8>;dnm»nn , Bradms, ^Volt, mit ll'oxt ist rn dabsn i» äsr
lßiuillsIieiilislilllWg fnsnL Isksl ,
Kaisvrstrasso , D'ks Bammskrasse , ll'ülepkon 1647, cvo,-oldst, cvio
auch an äor ^ dsnäkasso , Bintrittskartsn rn Lik. 4, 3, 2 nnä

oben ru LIK. 2.1,0 , 1.50 erdältlich sinä .

(^ usAsnommeQ Wolle .)

Laiserslraüe 61

Loekbüedleill
kür clis Bvnutrung <1sr Kocrbkists,
gsksktst 3Ü ? tg . — 2u bsriobon
ckurol, ) «üv Luoddanüluilg .

Seitenbau .
» >« « » » >

LsisGksbli ' s

l . ebektrsn - Emulsion

Oopotstslls kür

mit Iseitkin.
Lin ksnvai -nsgsn «!« »

» Sk» -- i». KnSkNgungsnNttol Kr KInNsn
un «t Snv»s «rt>»«ns .

Dissos Präparat hobtänrod cton 6skalr von t .evitstin
,lis gutso Wirkungen äsr Bmulsion dsäsutsnä.

, i>8soldi- ist bssonävrs gesignot, äis Veräanung äsr
sonsügsv Nahrung rn steigsrv.

pi -ei » pni » 0 »-igin » Ik>s » ok « lNK. 2 .50 .
Llsn asbts auf oobonsishonäs Schutamarko.

LLrl8rllds : HoküskorLnt Osnl 8o « I» .

in Okeviok , KsmnZgSlNN u . vnspL
io wockornon Eützons , sokön Marboitst

ru IS , 20 , 24 , 27 bis 4S INK .

swpLsdlt in grosser ^ uswulli

loii . llsinr . kelllsl
,

klVsItlslnsssv 28 , neben ReZicken^- l 'iieLter .

I^ itko §rapk > e
Lteinciruckerel

Holbucksruckerei uns Verlag

veirnäc - oes Käkl.8irunelr väoknänes
Telephon dir. 297 I TKDKDttObl Nr . 203.

T - >S» » » » ^ » » » » » » » » » » >»

SckriklZiesserei

8 uckbin 6 erei

Telephon Nr. 297
z

Ner8lellun § von einkacken unä iUu8lrier1en Werken zeäen Umkan§8, vruck von zVertpapieren , ^ kLlcienLen : familien -

6ruck8acken , Programme , Plakate , kecknungen , Prei8li8ten , Oe8ckäkt8kaTlen , iVkitteilunzen. 8pe- ia»tLi - Tabellen - , Werk -

unä INu8lration86i-uck , Formulare , fakrkarten , ^akrpläne U8^v. 5cknellste un6 taäellose ^uskükrunZ wircl ru§esickert.
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